

[image: cover]





EINS


Ich bin ein Baum.


Mit den Füßen fest am Boden,


berühren meine Hände den Himmel und


während ich mich meinen


Träumereien hingebe,


sorgen meine Wurzeln dafür, dass


ich niemals den Bezug zur Wirklichkeit verlier‘.


Ich bin stark – so stark, dass ich auch andere


halten kann.


Und ich habe genug Kraft, selbst


im stärksten Orkan aufrecht zu stehen.


Denn ich bin ein Baum.


Aber eigentlich – bin ich ein Mensch!





ZWEI


Hätte ich einen Rausch, ich


würde Grenzen brechen und Mauern


überschreiten und Steine.


Ich wünschte, ich könnte, ich wollte – wenn,


doch ein Leben im Konjunktiv ist nicht.


Nicht für dich, nicht für mich, denn


auch, wenn man es nicht meint –


ich bin Realist.


Und was man zu sehr berührt, bricht.


Dabei will nicht immer ich es sein, die spricht.


Halt‘ mich, lass‘


mich deine Feder sein,


vergiss mein Gewicht und


die Erdanziehungskraft –


für einen Augenblick.





DREI


Das Meer trägt


meine Gedanken Richtung Süden
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